
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 13 (1897)

Heft: 17

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


330 3Hn(itiEtte $fHtStDeïîe£*>5eiîtmiî côrçfan für Me offiziellen ^uMilattonen beS ©djmetj. ©emerbeuereinS) iRr. 17

Vegünftigungen für bie tganbmerïer getrautet werben. S3ei

gutem SQStllen ber Vehörben füllten folche Wohl möglich fétu.
Voftulat 2 ber Berner 8lnträge betr. VUtwirfuug ber

SIrbettgebcr an ben freien Waffen Wirb bafnn mobifetert,
baff auttö bie Saffenbeiträge an bie freien Staffen nur p
3»edeu ber Sranienunterfiüpung bermenbet merben bürfen,
unb iiidjt p politifdfen aber EonfefftoneEen 3®ecfen.

ferner muffe baran feftgebalten merbeu, baff beut bei'
tragSpfltditigen Arbeiter ermöglicht werbe, ficb felbft gegen
Unfall p berfidfera, Wöbet bag feftgefepte ßobnmapimnm
©citung baben bürfte. 3« Bezug auf ben fßrämienbepg
»erlangt £r. ©tegertft, baff nur ber toirflid) bezahlte ßopn
gemäfj ben 3ahltag§Iifteu in Veredjuuna gepgen merben

folle, wobei niemanb p îurz ïomme. SaS oorgefdbilagene

VedjuungSibftem märe äufjerft fc^rcterig burdjzufübren. Sie
©tnfdsägung in bie ©efabrenllaffen follte nach wöglidjft
großen Greifen borgenommen werben, um eine ungleidje
SSebanblung berfelben Berufsart in ben berf^iebenen Streifen

p bermeiben. Ser ©efabrentartf follte nun ftpon mährenb
ber Beratungen burdj bte eibg. Väte, bezw. bor ber Bolls*
abftimmung ausgearbeitet werben, bamit bie Slrbeitgeber be*

ftimmt wiffen woran fie finb. ©cbltefjlicb wäre p Wünfdsen,
baff im eibg. BerfidjerungSrat ben SXrbettgebern eine größere
Vertretung eingeräumt werben. £r. ©iegertft bofft unb er*
erwartet, baff man ben oorgebracbten SBünfdjen ber ®e=

werbetretbenben Vechtmtig trage unb baff bte Berfammlung
feinen Anträgen beipflichte.

_
(gottfepng folgt.)

SlrkitS« uni) Sicfcrungêôkrtragungen.
(2lmtltcf)e DrigraaI»3Rittettungen.) Nachdruckverboten

Sie ^Iß^males-atbeitcn für ba§ <Sd)ulf)auê an ber
SaOaierftrafje tm Streife II, 3ürtd), mürben an 3. ©tett*
bad)er in 3ürid) V, 81. fftüegg, 0. Vtoofer, 81. grttfdü unb

§. SBebrlt in 3ürid) II bergeben, bte §olzböben an bte

Varquetertefabril in 3«terlafen, 3§ler u. Somp. in Süricb,
Vaul Ulrich in 3ürid) unb 3- Surrer in SägiSmt)!.

Sie ©laferarbeiten für baë ©cbulbauS an ber
Slingeu ft raffe im Steife III, 3üridf, an SöeiSbett in
3ürt<b II, fèaggenmacber unb Senninger in 3üricb III.

Sanalifatton Veltheim an 3- SBalfer u. ©0,
SBintertbur, Dtub. ©anz u. ©te. in Söjj unb §dj. ©raf,
tedp. Vureau, Sternfir. 31, 3ürid) III.

©dsmtebeiferneS ©elänber am © cb ii p e n *

bauSbof®laruSan ©dsloffermeifier 3- Väbler in ®laruS.

Sßrotefiantifdbe S i r dj e Serenbingeu. Sie
©rb*, gunbament*, Vtaurer* unb ©tampfbetonarbeiten an
©tübeli unb Vrobft in ©olotbnrn; 3tmmermannSarbeiten an
9t. §eri=®ggenf<hWbler in Serenbtngen; Stalffieirtliauerarbeiten
an ®ebr. gtuip u. Subli in ©olotburn; ©ranitftetnbauer*
arbeiten an ®ebr. DrteÜi in ViaSca; Sadjbederarbetten an
3uleê grep in ©olotburn ; ©penglerarbetten an Sp. 9teu*

manu in ©olotburn.
3Jlafcf)inenbguSb. SBäfferberforgungSreuj»

Ungen au Vaumetfier ®ebb- Dfiermalber bafelbft.

©djulpau Saufbau Vtündfenbucbfee. ©tein*
bauer* unb Vtaurerar&eiten an 3ob- Stäftli, Simmer* unb

©djreinerarbeiten, Voben * Varquet, un 3a£. Säfiti, ©ipfer*
unb Vialerarbeiten an HtuPaumer, ©penglerarbetten an §epp,
©dflofferarbeiten au Uetiger u. Vaumgartner, Dfenarbeiten
an f&abegger, alle in Vtünchenbucbfee.

Ütefiauration ber SellSfapellei. b. föoplen
® a f f e. Viaurerarbeit an grieb. Sonauer, Vaumetfier,
©penglerarbeit an ©arl 3ten, ©dEjreinerarbeit an StloiS Stbler,
©cblofferarbeit an 9t. SoHer, fämtlic^e in Süjpadst.

Serfôiektteê.
Ueber 20,000 genjierf^eiben unb übet 1,000,000

55od)îiegel ftnb im mittleren 3nridjfeegebiet unb im 3«rcber

Dberlanb bent §agelfturme bom 20. 3uli pm Dpfer ge*
fallen. 3n ber ©efsner'fdjen fÇabrtE ' in SBäbenSWeil allein
würben gegen 900 ©djeiben, barunter ©entimeter ftarfe
©bebbadjfdjeiben, jerfcbmettert. ©S fielen ©iSftücfe bis %
Vfunb ©cbwere. Ser an ben Sulturen angenietete ©tbaben
beträgt weit über 2 ViiEionen SefonberS bart
würben mitgenommen bie Drtfdfaften 8lrn (Jorgen), 8lu,
SBäbenSWeil, VJeilen, Viänneborf, ©täfa, Detweil, Uetifon,
Uerifon, §ombre^tifon, fftüti, SBalb, ©rüningen, ©ofeau,
VäretSweil, §tnweil, Vubifon, Sürnten 2c. ©lafer unb Sacb=
becEer finb je^t febr gefuäjte Sente, um bie mau ficb mirfltcb
ftreitet.

Sie Seftrebungen für ©dpffnug eine§ SSoiïêt^eaterê
in 8lufjerfil)l finb wieber lebpatt im ©ange, ©s baubelt
ficb um ©rriditung eines ©ebänbeS mit 1500 ©ibpläben
im ®oftenboranfd)Iage oon 930,000 gr. ©S ift ein ©in*
nabmenüberfcbni bon 27,000 gr. jährlich borgefebeu. Ser
Vauplab ift bereits erworben.

Sattwefen in föern. Vîit bem 1. Sïugufi wirb bie
Slnbrtngung beë ©ifenmerfeë über ben bobm fteinerner.
fßfetlern ber im Vau begriffenen ftornbauSbrücfe in Vern
beginnen; bie Vorbereitungen bap finb tn bollern ©ange.
Surd; einen mächtigen eifernen Vogen, ber bodj über bem

2laretbal auf jwei gemalitgen ©ieinpfeilern ruht, wirb ber

glufs ü&erfpannt ; mehrere Pfeiler auf beiben Ufern fäjltefjen
ftdb an. Sie Vtonlage mirö non beiben ©eitere ber Slave

gleidjeitig in Singriff genommen werben bermittelfi eines

ïoloffalen frabnenS, ber gegenwärtig aufgerichtet wirb. Ser
grobe Vrüdenbau bat bor circa anberüjalb 3ab«n begonnen,
unb man hofft, fofern nicht unborbergefebene f?inberntffe
eigireten, benfelôen btS, im fèïrbft nädsften 3abreS su bol*
lenben. Surcb btefe neue Vrüde wirb ein neues Quartier
(Veunbtenfelb, SBblerfclb, Sorraine) mit bem Ssuttum ber

©tabt bireft oerbunbeu. Bereits bat ficb auch bU ©pe£u=

lation biefer günfttgeu ©elegenbeit bemächtigt : bte Baupläne
tu ben geuanuten Slufeer quartieren fteigen rafch tm greife,
unb fchon tft auch eine bebmtenbe Singahl meift eleganter
Neubauten (SBobnuugeu, VeftaurantS) erfteUt morben. Vitt
ber VoHeubung ber Vrüde wirb bte Vauentwldlung ohne

Swetfel noch puebmen.

Ser ©emeinberai Pou Sern bat eine Verorbnmtg
betr. bte ©rfteOnng bon Vaugerüften erlaffen.

3unt Saubireïtor ber Stobt <St. ©ollen ift §err
Sngenieur SHldfmann ernannt worben.

SBobuprofeft ©t. ©oKen=5tomonëbont. 3n ©t. ©allen
tagte eine Sonfereng bon Vertretern fämtlidber an ber pro*
jeftieiten Vabnltnie ©t. ®allen=9iomanSborn intereffierten
©emeinben ber Santone ©t. ©allen unb Sburgau. Sie
©timmmig mar bem Sßrojeft günftig. ©in elfgltebrigeS
Stomitee würbe mit ben nötigen ©dritten jnr ©rwerbung
ber Sonjeffton beauftragt. Sie Soften für bte Vorftubien
follen nad) ber VebötferungSgabl auf bte ©emeinben ber*

teilt merben.

3ln ber in Storfdjod} obgebolienen Sîonferenâ be*

ireffenb ©rweiterung ber bortigen §ofenonlogeu lagen
Wefentltch gmei bepglicbe V^i^te bor: baS eine berfelben
fiept bie ©rweiterung beS jefetgen föafenS (mit Srajeltlan*
bung, ©egelfcbiffbafen unb Quatanlage) bor, baS anbere

bagegen eine neue §afenanlage mit Srajeftborridjtnng in
ber Väbe beS äußern VanpofeS. SaS erftere ift bon ben

Sampffdjiffoermaltungen ausgegangen unb würbe audj bon
ber Vertretung 3torf<ba<b§ lebhaft empfohlen; leptere fiellte
für ben gaH ber Verwtrïlidbung beSfelben eine namhafte
finanzielle Vtttbüfe in ShtSfidft. SaS zweite Sßrojeft wirb
wefentlicb bon ben Vereinigten ©djweizerbabnen unterftüpt.
Veibe SPrcjeïte erbeifihen fowopl betreffenb ber Soften als
auch in Vezug auf Panabänberungen nodj weitere Unter*
fuepungen, welche bon ber Sonferenz Befchloffen würben unb
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Begünstigungen für die Handwerker getrachtet werden. Bei
gutem Willen der Behörden sollten solche wohl möglich sein.

Postulat 2 der Berner Anträge betr. Mitwirkung der

Arbeitgeber an den freien Kassen wird dahin modifiziert,
daß auch die Kassenbeiträge an die freien Kassen nur zu
Zwecken der Krankenunterstützung verwendet werden dürfen,
und nicht zu politischen oder konfessionellen Zwecken.

Ferner müsse daran festgehalten werden, daß dem bei-

tragspflichtigen Arbeiter ermöglicht werde, sich selbst gegen
Unfall zu versichern, wobei das festgesetzte Lohnmaximum
Geltung haben dürfte. Ja Bezug auf den Prämienbezug
verlangt Hr. Siegerist, daß nur der wirklich bezahlte Lohn
gemäß den Zahltagslisten in Berechnung gezogen werden

solle, wobei niemand zu kurz komme. Das vorgeschlagene
Rechnungsiystem wäre äußerst schwierig durchzuführen. Die
Einschätzung in die Gefahrenklassen sollte nach möglichst
großen Kreisen vorgenommen werden, um eine ungleiche
Behandlung derselben Berufsart in den verschiedenen Kreisen

zu vermeiden. Der Gefahrentarif sollte nun schon während
der Beratungen durch die eidg. Räte, bezw. vor der Volks-
abstimmung ausgearbeitet werden, damit die Arbeitgeber be-

stimmt wissen woran sie sind. Schließlich wäre zu wünschen,
daß im eidg. Versicherungsrat den Arbeitgebern eine größere
Vertretung eingeräumt werden. Hr. Siegerist hofft und er-
erwartet, daß man den vorgebrachten Wünschen der Ge-
werbetreibenden Rechnung trage und daß die Versammlung
seinen Anträgen beipflichte.

(Fortsetzung folgt.)

Arbeits« und Lieserungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àdàà vervots»

Die Flachmalerarbeiten für das Schulhaus an der
Lavaterstraße im Kreise II, Zürich, wurden an I. Stett-
bacher in Zürich V, A. Riiegg, O. Mooser, A. Frttschi und

H. Wehrli in Zürich II vergeben, die Holzböden an die

Parqueteriefabrik in Jnterlaken, Jsler u. Komp. in Zürich,
Paul Ulrich in Zürich und I. Durrer in Kägiswyl.

Die Glaserarbeiten für das Schulhaus an der
Kliu genstraße im Kreise III, Zürich, au Weisheit in
Zürich II, Haggenmacher und Denninger in Zürich III.

Kanalisation Veltheim an I. Walser u. Co,
Winterthur, Rud. Ganz u. Cie. in Töß und Hch. Graf,
techn. Bureau, Kernstr. 3l, Zürich III.

Schmiedeisernes Geländer am Schützen-
haushofGlarusan Schlossermeister I. Bäbler in Glarus.

Protestantische Kirche Derendingen. Die
Erd-, Fundament-, Maurer- und Stampfbetonarbeiten an
Stüdeli und Probst in Solothurn; Zimmermannsarbeiten an
N. Hcr'-Eggenschwyler in Derendingen; Kalksteinhauerarbeiten
an Gebr. Flruy u. Kubli in Solothurn; Granitstetnhauer-
arbeiten an Gebr. Ortelli in Biasca; Dachdeckerarbeiten an
Jules Frey in Solothurn; Spenglerarbeiten an Th. Neu-

mann in Solothurn.
Maschinenhausd. WässerversorgungKreuz-

lin g en an Baumeister Gebh. Osterwalder daselbst.

Schulhausaufbau Münchenbuchsee. Stein-
Hauer- und Maurerarbeiten an Joh. Kästli, Zimmer- und

Schreinerarbeiten, Boden - Parquet, an Jak. Kästli, Gipser-
und Malerarbeiten an Nußbaumer, Spenglerarbeiten an Hepp,
Schlosserarbeiten an stetiger u. Baumgartner, Ofenarbeiten
an Habegger, alle in Münchenbuchsee.

Restauration der Tellskapellei. d. Hohlen
Gasse. Maurerarbeit an Fried. Donauer, Baumeister,
Spenglerarbeit an Carl Jten, Schreinerarbeit an Alois Stdler,
Schlosserarbeit an R. Koller, sämtliche in Küßnacht.

Verschiedenes.
Ueber 20,000 Fensterscheiben und über 1,000,000

Dachziegel sind im mittleren Zürichseegebiet und im Zürcher

Oberland dem Hagelsturme vom 20. Juli zum Opfer ge-
fallen. In der Geßner'schen Fabrik in Wädensweil allein
wurden gegen 900 Scheiben, darunter 1^ Centimeter starke
Sheddachscheiben, zerschmettert. Es fielen Eisstücke bis ^
Pfund Schwere. Der an den Kulturen angerichtete Schaden
beträgt weit über 2 Millionen Franken. Besonders hart
wurden mitgenommen die Ortschaften Arn (Horgen), Au,
Wädensweil, Meilen, Männedorf, Stäfa, Oetweil, Uetikon,
Uerikon, Hombrechtikon, Rüti, Wald, Grüningen, Goßau,
Bäretsweil, Hinweil, Bubikon, Dürnten zc. Glaser und Dach-
decker sind jetzt sehr gesuchte Leute, um die man sich wirklich
streitet.

Die Bestrebungen für Schaffung eines Volkstheaters
in Aufferfihl sind wieder lebhatt im Gange. Es handelt
sich um Errichtung eines Gebäudes mit 1500 Sitzplätzen
im Kostenvoranschlage von 930,000 Fr. Es ist ein Ein-
nahmenüberschuß von 27,000 Fr. jährlich vorgesehen. Der
Bauplatz ist bereits erworben.

Bauwesen in Bern. Mit dem 1. August wird die

Anbringung des Eisenwerkes über den hohen steinerner.
Pfeilern der im Bau begriffenen Kornhausbrücke in Bern
beginnen; die Vorbereitungen dazu sind in vollem Gange.
Durch einen mächtigen eisernen Bogen, der hoch über dem

Aarethal auf zwei gewaltigen Steinpfeilern ruht, wird der

Fluß überspannt; mehrere Pfeiler auf beiden Usern schließen
sich an. Die Montage wird von beiden Seiten der Aare
gleichzeitig in Angriff genommen werden vermittelst eines
kolossalen Krahnens, der gegenwärtig aufgerichtet wird. Der
große Brückenbau hat vor circa anderthalb Jahren begonnen,
und man hofft, sofern nicht unvorhergesehene Hindernisse

eintreten, denselben bis. im Httbst nächsten Jahres zu vol-
lenden. Durch diese neue Brücke wird ein neues Quartier
(Beundtenfeld, Wylerfeld, Lorraine) mit dem Zentrum der

Sladt direkt verbunden. Bereits hat sich auch die Speku-
lation dieser günstigen Gelegenheit bemächtigt: die Bauplätze
iu den genannten Außer quartieren steigen rasch im Preise,
und schon ist auch eine bedeutende Anzahl meist eleganter
Neubauten (Wohnungen, Restaurants) erstellt worden. Mit
der Vollendung der Brücke wird die Bauentwicklung ohne

Zweifel noch zunehmen.

Der Gemeinderat von Bern hat eine Verordnung
betr. die Erstellung von Baugerüsten erlassen.

Zum Baudirektor der Stadt St. Gallen ist Herr
Ingenieur Kilchmann ernannt worden.

Bahnprojelt St. Gallen-Romanshorn. In St. Gallen
tagte eine Konferenz von Vertretern sämtlicher an der pro-
jektierten Bahnlinie St. Gallen-Rvmanshorn interessierten
Gemeinden der Kantone St. Gallen und Thurgau. Die
Stimmung war dem Projekt günstig. Ein elfgltedriges
Komitee wurde mit den nötigen Schritten zur Erwerbung
der Konzession beauftragt. Die Kosten für die Vorstudien
sollen nach der Bevölkerungszahl auf die Gemeinden ver-
teilt werden.

An der in Rorschach abgehaltenen Konferenz be-

treffend Erweiterung der dortigen Hafenanlagen lagen
wesentlich zwei bezügliche Projekte vor: das eine derselben

sieht die Erweiterung des jetzigen Hafens (mit Trajektlan-
dung, Segelschiffhafen und Quaianlage) vor, das andere

dagegen eine neue Hafenanlage mit Trajektvorrichtung in
der Nähe des äußern Banhofes. Das erstere ist von den

Dampfschiffoerwaltungen ausgegangen und wurde auch von
der Vertretung Rorschachs lebhaft empfohlen; letztere stellte

für den Fall der Verwirklichung desselben eine namhafte
finanzielle Mithilfe in Aussicht. Das zweite Projekt wird
wesentlich von den Vereinigten Schweizerbahnen unterstützt.
Beide Projekte erheischen sowohl betreffend der Kosten als
auch in Bezug auf Planabänderungen noch weitere Unter-
suchungen, welche von der Konferenz beschlossen wurden und
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bom Saubepartement, weiterer Sepanblung ber angelegen*
peit Borgangtg, Borgenomnten werben.

SBauwefen in |}uß. ginfelm Süpn, 3ofjann SanbiS,
Sopann Sanbtwtng unb Stuguft EBpê in 3"8 nnb §etnrik
EBife in ©bam, paben unter ber girma SStjfe, Sanbtwtng
u. Somp. in $ug eine SoEefttogefeEfdjaft eingegangen

pm 3®ecfe ber ©rwer&ung nnb Serwertung bon ßanbpar*
jeEen, ©rfteEung unb Serwertung bon (SebäulidjEeiten in
ber Etape beg neuen ©nterbapnpofeg in 3ug.

23ud)§ (St. ©aflen) wtE eine SunipaEe erfteEen nnb
Beginnt mit ber Sammlung freimtEiger Setträge piefür.

Sie Elnfkaffuttß eineê neuen iîir^engelâuteê, 140
©tr. fkwer, mürbe bon ber Strkgemeinbe Silcpberg (3nridp)
Beftploffen.

Eiieb-intfuntpfuiigen größeren Slßlg werben im Santon
3äricp pr 3eit meprere geptant; fo foE ba§ grofee Derti»
tonerrteb, gtuifd^en Derlifon, See&aä), Dpfifon unb
Scpwamenbingen, entwäffert werben, nadp Sßlan bon ®eo=

meter Sakofen in lifter im SSoranfäjlage bon gr. 33,000;
ferner bagjenige bon ©untaltngen rc.

fÇuc eine iîorreïtion ber Söitfig in Safel legt ber
fftegierungêrat ein fßrojeft im Softenooranf^Iage bon gfr.
1,200,000 bor.

Ein bent glarnerifcpen Sunßenfanatotint int Söraun-
Utttlb Wirb eifrtg gearbeitet. Slenfjerlik ift ber Sau bol»

lenbet; bok fann bon einer ©röffnnng auf ben ©pätperbft
wopl ïaum bie fftebe fein. „Sag Sanatorium präfentiert
fiep als ein großer, ftattlidper Sau in gefäEigem Stile,
gröfjer als wir ipn uns badpten. Sag ©rbgefkofe entpält
außer ben SeEeru bie Sampffeffelanlage/Südpe unb Speifes
lammer, Sienftensimmer u. f. f.; ber erfte unb pteite fowie
ber EJÎanfarbenftod entpalten außer einigen großen gtmmern,
welcpe alg Speifes unb SSopnraume p bienen Beftimmt
finb, eine aroße 3<tpl Bon fleinern unb größern ©injels
jimmern. Sie Sage auf ber fonnigen Serraffe bon Elleber*

fdpla^t, grout in ber Eticptung beg Söbt unb mit freiem
Slugblicf auf bag Ellpenpanorama, ift aufeerorbentlidö giinftig.
©iner ber Herren ber Sanfommiffion, ber fiep beg Unter=

nepmeng mit Pefonberem ©ifer annimmt, fpr. gabrilant EEt.

Segler, ftattet ben Sau auf feine Soften mit ber eleftrifdpen

Seleubptung au?, Wofür er bie Sraft oom napeu Srumbacp
begießt."

Sie Sauarbeiten pr EîenoBation ber ScUöfapette
in Ber Kopien ©äffe paben begonnen. Sie Sauleitung
ftept unter §rn. Elrdpiteft Segeffer bon Surent, ber alg

wopIBefannte Slutorität in biefem fÇadpe, aEe ©ewäpr bietet,

baß bie Satpe in jeber Seppung forreft auggefüprt werben

wirb. Ser Saubefcprieb ift grnnblidp nnb fepr betaifliert
unb fomit tft boEauf p poffen, baß bie Eienoüation biefer

SapeEe p aflgemein befriebigenbem Slbfiplufj fommen werbe.

fprojeïte in Sefftn. 3n ben Slattern wirb bie ©nt*

Wäffaung unb Sebaunng beg großen Seffinbeltag beim

©inftufe in ben Sangenfee angeregt, woburtp ber ©emeinbe

SJtagabino neueg Seben eingepaukt werben foE, Welepe,

früper ein Woplpabenber Stapelplap für ben Safe* unb

Sieppanbel mit Stalten, feit ©röffnnng ber ©ottparbapn ber

Seröbung berfaEen ift.

to JFrarfe - fur Mr Cruris.
fragen.

NB. Dlller dleie Rubrik werden teohnleohe AuekanfUbegebren, N»ohtr»fe»
aaoh Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme toh Fragen, dit
•igentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 60 Ott.
In Briefmarken einsenden. YerkaufSflBSUChe werden unter diese Rubrik Diom
aufgenommen.

343. 28er liefert äBattenntafepinen ?î

343. 28er fabriziert geleimte 28atte
_

344. 28er ift Säufer oon cirfa 40 Klaftern ftarter feponer

Suipenfoälten franfo 28äben§weil? _ „
'

345. Sft einer ber Abonnenten biefeâ SlatteS ira galle, Witt«

teilnng über bie Sorpge unb ©olibität be§ fogenannten Rapier«
ftein§ ober tßapprotitpg p maepen?

346. 28er ift gabrifant unb Sieferant oon ©ettuloi&«girmen«
fcpilbern?

347. 28elcpe girma liefert fofort Sadfieine franto libera
unb su wetepem greife ba? Taufenb?

348. 28elcpe meebanifepe ®recp§lerei fanft fepöne, rop au§«
gefepnittene, aftfreie Aporn.gteifcptetter?

349. 28er ift Käufer oon gefunbem, trodenem ©idjenpolj
(jErottenpolä) p bittigem $rei3? ®a§felbe^ fann naep beliebiger
tiänge unb ®icle geliefert werben. Attfättige Offerten au. ©. llplei,
gloraftrape, Kü§natt)t b. 3«ri<P-

350. 2Bo bejtept mau am oorteilpafteften genau gearbeitetes
®raptgeroebe, liebte Waftpenmeite 4—41/2 tum, in roper, fipwarj
lädierter unb galoanifierter Au§fiiprung V Offerten mit EKnfter an
ERinet u. Sie, KHngnau.

351. ®ibt e§ ein 28erl, eine 3"tnng ober ein Album mit
Sorlagen für glacps unb ©obelinftiderei?

353. Ser in ber ©tpweis liefert Kortrinbe?
353. 28ürben ®repfpane (bon §ol$) fiip rtiept ebenfo oor»

teilpaft für ©ipSfteine oermenben laffen. at§ Sagfpane? ®iefelben
wären in groper Quantität unb billig erpältlicp.

354. 23ürbe jemanb bie (Sitte paben unb eine gute Sejugg»
guette angeben für wollene unb baumwollene SEucpreften? ißrei§«
Offerten für 28ieberoetfäufer erwünfipt.

355. 28er liefert fogenannten Anti-Dloft jum ©infetten oon
pol. 28ertjeugen, bap folipe oor Dîoft bewaprt bleiben

356. 28er liefert pgefknittene, 7—71/3 cm fiarle Settla&en»
füpe unb Füllungen au§ ganj trodenem ©icpenpolj unb p welipem
greife?

357. 2Ber pätte eine leiepte, gntgepenbe Sanbfäge pm ®reten

ju oertaufen?
358. ©jtftiert in ber ©cpweij auip ein gacpblatt für 3ünb*.

poljinbuftrie
359. 28er liefert Treibriemen an§ Seber oon 6 cm Sreiter

unb wie würbe fiep ber fßrei§ per EJleter fteUen

360. 28elcpe ©ngro§>§oIjpanblung in ber ©ipweij würbe
einem ©epreinermeifter, ber ein gutes ©efdjäft gegrünbet pat, be»

ftänbig rottannene jaubere Saben liefern in oerfeptebenen ®iden,,
Bon 4"' big 20"'?

36L SBer repariert einen 30ÖWT 28efton ißatenOKetten«
glafebenpg? ®a§ obere Kettenrab ift fo ausgelaufen, bap bie.

Kettenglieber barin niept mepr anpaden.
363. 2Ber fönnte mitteilen, wie bie burdj bie EKauern bringenbe'-

A3interfeuiptig!eit in Qimmern p oerbrängen ift unb welcpeS ift
baS befte unb billigfte SKittel bafür?

363. ffielcpe Sölafcpinentabrit baut (als ©pejialität in get*
fteinerungSmafepinen) poepwetfartige, rotierenbe EKörfer, fogen.
Stampfen ©oentuett wäie jemanb im gälte, eine folepe (gebrauepte)
gut erpaltene Anlage oon einigen üRBtfern p oertaufen? Antwort
erbeten an ©ewûrjmûple AlbiSrieben b. güriep.

364. 28er befaßt fid) mit ber gabrifation tauber geftpaffter
2Bafd)feit.Srett<pen mit unb opne §ebet, eoent. in fjafpelforin?
Offerten erbittet fiep SUlecp. Seitttöppetei AtbiStieben b. ^üriep.

365. Sit jemanb im galle, wegen' Eltcptgebraucp eine gut
erpaltene SßräjifionSwaage p oertaufen? ©ejättige Offerten mit
teilweifer Sefdpreibung unb beftimmtem greife jn rieten an 2Bilp.
Snrber'Köttiter tn AlbiSrieben b. 3üricp.

366. 28er pat entbeprliep geworbene Etippenpeipopre unb
in welcpen üängen unb ®utcpmeffer p »erlaufen? fDiit $rei§an>
gäbe oerfepene Angebote oerbantt im SSorauS gurbpoljmüple AlbtS«
rieben b. gnritp

367. ©inb bei 22 m Sffiafferbrud gute iportlanbcementröpren
pläffig ober bann bi§ p welcper §öpe laffen fiep fol^e fieper an«
wenben? üidgtweite ca. 450 mm, ©oentuett SepgSgnettenangabe
erwünfept.

368. 2Ber übernimmt bie iîiefernng oon Treppen unb ®e»

länbern p 4 Neubauten naep 2Kap unb ifeiepnung?
369. Ser wäre Lieferant oon fipbnen Knofpen unb wie

teuer
370. 2BeIipe girma liefert auf Vollwagen brepbare Stein»

Irapnen mit 5000—6000 Kg. Tragfraft? Offerten an El. fDlattli,
©tetnmepmeifter, ©t. SKargcetpen (Elpeintpal).

Sltitltiotrten.
Auf grage 313. Sorteilpafte Sttlafepinen pm Abfafen oon

galoufiebrettepen liefern SKäder u. ©cpaufetberger in 3"«ct) V.
Auf grage 313. §ube einen fepr (cpönen SSafjeimotor p

oerlaufen, faft wie neu, 1/2—IPf^rbig, wegen Anfepaffung gröfeerer

Kraft. i|5reiS gr. 250. gn befießtigen bei ©ug. Siengweiler, Tedjn.
Sureau, ©t. ©allen.

Auf grage 313. 23ir beftpen einen 1 HP SBaffermotor,
welcpen wir wegen Eticptgebraucp äuperft bittig abgeben, g. Treicpler
u. ©ie., gütiep, Slübenplap 4.

Auf grage 313. Offerte Oon Otto Sacpmann, Sampenfabri!,
güriep, ging Spnen birett p.
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vom Baudepartement, weiterer Behandlung der Angelegen-
heit vorgängig, vorgenommen werden.

Bauwesen in Zug. Anselm Kühn, Johann Landis,
Johann Landlwing und August Wyß in Zug und Heinrich
Wiß in Cham, haben unter der Firma Wyß, Landtwing
u. Komp. in Zug eine Kollektiogesellschaft eingegangen
zum Zwecke der Erwerbung und Verwertung von Landpar-
zellen, Erstellung und Verwertung von Gebäulichkeiten in
der Nähe des neuen Güterbahnhofes in Zug.

Buchs (St. Gallen) will eine Turnhalle erstellen und
beginnt mit der Sammlung freiwilliger Beiträge hiefür.

Die Anschaffung eines neuen Kirchengeläutes, 140
Ctr. schwer, wurde von der Kirchgemeinde Kilchberg (Zürich)
beschlossen.

Ried-Entsumpfungen größeren Siyls werden im Kanton
Zürich zur Zeit mehrere geplant; so soll das große Oerli-
konerried, zwischen Oerlikon, Seebach, Opfikon und
Schwamendingen, entwässert werden, nach Plan von Geo-
meter Bachofen in Wer im Voranschlage von Fr. 33,000;
ferner dasjenige von Guntalingen :c.

Für eine Korrektion der Birsig in Basel legt der
Regierungsrat ein Projekt im Kostenvoranschlage von Fr.
1,200,000 vor.

An dem glarnerischen Lungcnsanatorim im Braun-
wald wird eifrig gearbeitet. Aeußerlich ist der Bau vol-
lendet; doch kann von einer Eröffnung auf den Spätherbst
wohl kaum die Rede sein. „Das Sanatorium präsentiert
sich als ein großer, stattlicher Bau in gefälligem Stile,
größer als wir ihn uns dachten. Das Erdgeschoß enthält
außer den Kellern die Dampfkesselanlage,'Küche und Speise-
kammer, Dienstenzimmer u. s. f.; der erste und zweite sowie
der Mansardenstock enthalten außer einigen großen Zimmern,
welche als Speise- und Wohnräume zu dienen bestimmt
sind, eine aroße Zahl von kleinern und größern Einzel-
zimmern. Die Lage auf der sonnigen Terrasse von Nieder-
schlacht, Front in der Richtung des Tödi und mit freiem
Ausblick auf das Alpenpanorama, ist außerordentlich günstig.
Einer der Herren der Baukommission, der sich des Unter-
nehmens mit besonderem Eifer annimmt, Hr. Fabrikant M.
Legler, stattet den Bau auf seine Kosten mit der elektrischen

Beleuchtung aus, wofür er die Kraft vom nahen Brnmbach
bezieht."

Die Bauarbeiten zur Renovation der Tellskapelle
in der Hohlen Gasse haben begonnen. Die Bauleitung
steht unter Hrn. Architekt Segcsser von Luzern, der als
wohlbekannte Autorität in diesem Fache, alle Gewähr bietet,

daß die Sache in jeder Beziehung korrekt ausgeführt werden

wird. Der Baubeschrieb ist gründlich und sehr detailliert
und somit ist vollauf zu hoffen, daß die Renovation dieser

Kapelle zu allgemein befriedigendem Abschluß kommen werde.

Projekte in Tessin. In den Blättern wird die Ent-
Wässerung und Bebauung des großen Tessindeltas beim

Einfluß in den Langensee angeregt, wodurch der Gemeinde

Magadino neues Leben eingehaucht werden soll, welche,

früher ein wohlhabender Stapelplatz für den Käse- und

Viehhandel mit Italien, seit Eröffnung der Gottharbahn der

Verödung verfallen ist.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage«.

US. Unter <Ns»o Nidrtt vorilsn tsod-l-ode ^u»^n»kt»dsrodro». 5»odkr»l«»
RàvU sìo. »uttzoriowmoii; tàr von âlê

tu äsn luesratsutsil xsdörsv sìo.) HvoUe SV vto.
w ûriààrìcsll àssvà. Vork»uisg0«uoko vsràsu unter às «udritc oiov,

»42. Wer liefert Wattenmaschinen??
»4». Wer fabriziert geleimte Watte?
»44. Wer ist Käufer von cirka 40 Klaftern starker schöner

Buchensvälten franko Wädensweil?
»42. Ist einer der Abonnenten dieses Blattes im Falle, Mtt>

teilung über die Vorzüge und Solidität des sogenannten Papier-
steins oder Papyrotiths zu machen?

»49. Wer ist Fabrikant und Lieferant von Celluloid-Firmen-
schildern?

»47. Welche Firma liefert soiort Backsteine franko Luzern
und zu welchem Preise das Tausend?

»48. Welche mechanische Drechslerei kauft schöne, roh aus-
geschnittene, astfreie Ahorn-Fleischteller?

»49. Wer ist Käufer von gesundem, trockenem Eichenholz
(Trottenholz) zu billigem Preis? Dasselbe kann nach beliebiger
Länge und Dicke geliefert werden. Allfällige Offerten an, E. Uhler,
Florastraße, Küsnacht b. Zürich.

»39. Wo bezieht man am vorteilhaftesten genau gearbeitetes
Drahtgewebe, lichte Maschenweite 4—4p/z mm, in roher, schwarz
lackierter und galvanisierter Ausführung? Offerten mit Muster an
Minet u. Cie, Klingnau.

»3t. Gibt es ein Werk, eine Zeilung oder ein Album mit
Vorlagen für Flach- und Gobelinstickerei?

»32 Wer in der Schweiz liefert Korkrinde?
»5». Würden Drehspäne (von Holzf sich nicht ebenso vor«

teilhaft für Glpssteine verwenden lassen, als Sägspäne? Dieselben
wären in großer Quantität und billig erhältlich.

»34. Würde jemand die Güte haben und eine gute Bezugs-
quelle angeben für wollene und baumwollene Tuchresten? Preis-
offerten für Wiederverkäufer erwünscht.

»33. Wer liefert sogenannten Anti-Rost zum Einfetten von
pol. Werkzeugen, daß solche vor Rost bewahrt bleiben?

»39. Wer liefert zugeschnittene, 7—7>/z om starke Bettladen-
süße und Füllungen aus ganz trockenem Eichenholz und zu welchem
Preise?

»37. Wer hätte eine leichte, gutgehende Bandsäge zum Treten
zu verkaufen?

»38. Existiert in der Schweiz auch ein Fachblatt für Zünd--
Holzindustrie?

»39. Wer liefert Treibriemen aus Leder von 6 ana Breite
und wie würde sich der Preis per Meter stellen?

»99. Welche Engros-Holzhandlung in der Schweiz würde
einem Schreinermeister, der ein gutes Geschäft gegründet hat, be-

ständig rottannene saubere Laden liesern in verschiedenen Dicken,,
von 4"' bis 20"'?

»9t. Wer repariert einen 30 C IV D Weston Patent-Ketten-
Flaschenzug? Das obere Kettenrad ist so ausgelaufen, daß die.

Kettenglieder darin nicht mehr anpacken.

»92. Wer könnte mitteilen, wie die durch die Mauern dringende
Winterfeuchligkeit in Zimmern zu verdrängen ist und welches ist
das beste und billigste Mittel dafür?

»9». Welche Maschineniabrik baut (als Spezialität in Zer-
kleinerungsmaschinen) pochwerkartige, rotierende Mörser, sogen.
Stampfen? Eventuell wäre jemand im Falle, eine solche (gebrauchte)
gut erhaltene Anlage von einigen Mörsern zu verkaufen? Antwort
erbeten an Gewürzmühle Albisrieden b. Zürich.

394. Wer befaßt sich mit der Fabrikation >auber geschaffter-
Waschseil. Brettchen mit und ohne Hebel, event, in Haspelform?
Offerten erbittet sich Mech. Seilklöppelei Albisrieden b. Zürich.

»93. Ist jemand im Falle, wegeM Nlchtgebrauch eine gut
erhaltene Präzisionswaage zu verkaufen? Gefällige Offerten mit
teilweiser Beschreibung und bestimmtem Preise zu richten an Wilh.
Surber-Kölliker in Albisrieden b. Zürich.

»99. Wer hat entbehrlich gewordene Rippenheizrohre und
in welchen Längen und Durchmesser zu verkaufen? Mit Preisan-
gäbe versehene Angebote verdankt im Voraus Furbholzmühle Albis-
rteden b. Zürich

»97. Sind bei 22 ra Wasserdruck gute Portlandcementröhreu
zulässig over dann bis zu welcher Höhe lassen sich solche sicher an-
wenden? Lichtweite ca. 4b0 mm. Eventuell Bezugsquellenangabe
erwünscht.

»98. Wer übernimmt die Lieferung von Treppen und Ge«

ländern zu 4 Neubauten nach Maß und Zeichnung?
»99. Wer wäre Lieferant von schönen Knospen und wie

teuer?
»79. Welche Firma liefert auf Rollwagen drehbare Stein-

krahnen mit S000-6000 Kg. Tragkraft? Offerlen an R. Mattli,
Stemmetzmeister, St. Margrethen (Rheinthal).

Antworte«.
Auf Frage »12. Vorteilhafte Maschinen zum Abfasen von

Jalousiebrettchen liefern Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.
Auf Frage »1». Habe einen sehr schönen Wassermolor zu

verkaufen, fast wie neu, -/s^lpstrdig, wegen Anschaffung größerer
Kraft. Preis Fr. 250. Zu besichtigen bei Eug. Lengweiter, Techn.

Bureau, St. Gallen.
Auf Frage 31». Wir besitzen einen 1 2? Wassermotor,

welchen wir wegen Nichtgebrauch äußerst billig abgeben. F. Treichler
u. Cie., Zürich, Rüdenplatz 4.

Aus Frage »1». Offerte von Otto Bachmann, Lampenfabrik,
Zürich, ging Ihnen direkt zu.
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